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oemineuemineuemineuemiq

uuîr schenken
den frauen,
die denken,

emanzipation

Ab 1980 gibt es eine ganz neue Emanzipation,

doppelt so dick, also mit 32 Seiten,
keine losen Blätter mehr, sondern ein richtiges

Heft mit einem Umschlag aus farbigem
Papier.
Der Ausbau der Emanzipation schwirrt
schon lange in unseren Köpfen herum, wir
wollen die Zeitung der OFRA attraktiver
machen, damit sie von noch mehr Frauen
(und Männern) gelesen wird. Hoffentlich
können wir sie dann endlich auch am Kiosk
verkaufen.
Der Hauptgrund für die Vergrösserung sind
aber unsere immer zahlreicher werdenden
Mitarbeiterinnen. Wir leiden nämlich seit

geraumer Zeit an akutem Platzmangel, denn
viele Frauen schicken uns spontan Beiträge,
und dann geht es oft Monate, bis sie endlich
abgedruckt werden, einfach weil wir keinen
Platz haben. Das ist für die Frauen sehr

frustrierend und läuft der Idee, wie die
Emanzipation entstehen sollte, genau entgegen.

Nicht eine kleine Redaktionsgruppe,
sondern möglichst viele Frauen sollen unsere
Zeitung aktiv gestalten.
Bis jetzt steht für den Ausbau nur der
Umfang fest, aber wir wollen wenn möglich die

Emanzipation auch sonst verbessern. Wir
haben zwar schon einige Ideen, aber noch ist
alles offen, denn wir möchten am Kongress
mit allen Frauen darüber diskutieren, wie die

neue Emanzipation aussehen soll. Vielleicht
haben einige Frauen vor dem Kongress ein
bisschen Zeit, mal die alten Emi's durchzublättern

und sich zu überlegen, was besser

gemacht werden könnte, welche Inhalte zu
kurz gekommen sind usw.

die Redaktionsfrauen

x-
emanzipation

Erscheint 10 x im Jahr ab 1980 mit 32 Seiten

einsenden an: Emanzipation, Postfach 187, 4007 Basel g^\ ^>^ Q
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